
Vorderer Odenwald. Mitten in der
Nacht der Sonne entgegen: Die „Son-
nenaufgangstour“ startet am Samstag, 7.
Mai, im Dunkeln an der Kirche in Leng-
feld. Von dort aus geht es in den Son-
nenaufgang, dessen volle Pracht (so das

Wetter mitspielt) auf dem Hering genos-
sen werden kann. 
Danach führt die Pilgertour zurück

nach Lengfeld. Hier wartet im Gemein-
dehaus ein Frühstück auf alle Frühauf-
steherinnen und Frühaufsteher. Die
Pilgerstrecke ist circa 7,5 Kilometer
lang. Start ist um 4 Uhr an der Kirche in
Lengfeld, das Ende ist gegen 8 oder 9
Uhr in Lengfeld – je nachdem, wie
schnell gelaufen und gefrühstückt wird. 
Spätaufsteher und Langstreckenläufe-
rinnen können am Samstag, 4. Juni,
etwas erLEBEN: Die 17 Kilometer
lange Pilgertour führt durchs Leben,
über Höhen und durch Täler, mit Weger-

frischungen und vielfältigen Impulsen. 
Los geht es um 10 Uhr an der lutheri-
schen Kirche in Heubach (Erzberger
Straße 9). Die Tour endet gegen 17 Uhr
im Kirchgarten der lutherischen Kirche
in Heubach mit Pizza und Musik auf der
Picknickdecke.
Organisiert werden die Pilgertouren

von Hannah Lieb, Gemeindepädagogin
im Evangelischen Dekanat Vorderer
Odenwald, mit Team. Eine verbindliche
Anmeldung bis eine Woche vor Veran-
staltungstermin ist erforderlich per E-
Mail an hannah.lieb@ekhn.de. red

 Weitere Informationen auf

https://vorderer-odenwald-evange-
lisch.ekhn.de

Reichelsheim. Der Gewerbeverein
Reichelsheim bereitet den ersten „Kof-
fermarkt“ am 7. Mai  17 bis 24 Uhr
statt. vor.  „Ich packe meinen Koffer –
und ich nehme mit…“ – in dem be-
kannten Kinderreim kommt immer
etwas Neues hinzu. 

Beim ersten „Koffermarkt“ zur
Nachtschwärmerei entsteht etwas ganz
Neues in der Region. „Ich war begeis-
tert von der Idee, alle Arten von Kunst-
handwerk in alten Koffer zu
präsentieren“, erzählt Dieter Färber.
Ursprünglich stammt die Idee aus
Amerika, weit verbreitet ist sie aber in
der Schweiz. 
„Im Herbst 2019 hatte ich einen Kof-
fermarkt in Esslingen besucht und war
fasziniert von der ungewöhnlichen,
ausgefallenen Präsentation des Ange-
botes und habe für mich beschlossen,
solch einen Markt erstmals auch in un-
serer Region zu veranstalten“, erklärt
er.
Die Aussteller dürfen ausnahmslos

nur nostalgische Koffer verwenden,
welche – jeder für sich – schon durch
ihr Äußeres ein ganz besonderes Flair
vermitteln und somit schon für ein be-
sonderes Ambiente sorgen – und die
sicherlich auch die tollsten Geschich-
ten aus ihrem langen Dasein erzählen
könnten. 

Kunsthandwerk und Hobbykünstler
dürfen auf der organisierten Nacht-

schwärmerei mit einem alten stilge-
rechten, kreativ und phantasievoll ge-

stalteten Koffer ihre Arbeiten und
Werke präsentieren. „Das Angebot
eines Koffermarktes ist breit gefächert,
es muss nur alles im nostalgischen
Koffer präsentiert werden“, so Dieter
Färber.
Alles aus dem Koffer: Kunst, Hand-

werk, Schmuck, Sammelsurien, Hüb-
schlichkeiten, Schätze, Antikes,
Raritäten, Leckereien und noch vieles
mehr – alles kann aus dem Koffer ver-
kauft werden. Möglichkeiten gibt es
viele, der Fantasie sind fast keine
Grenzen gesetzt. Für das besondere
Ambiente sorgen die historische Ku-
lisse vor der Kirchenmauer und der
Treppenaufgang zur Kirche sowie die
Fachwerkhäuser davor. Den Platz in-
szenieren und illuminieren Kunsthand-
werker, Designer und Anbieter mit
Windlichtern, Leuchtobjekten, Later-
nen, Kerzen, Fackeln und Lampions
an den Ständen. Auch die vielen Ge-
schäftsinhaber halten mit schönen An-
geboten und Ideen  das ein oder andere
Plätzchen zum Verweilen, für das Ge-
spräch mit Freunden und Bekannten
oder zur Stärkung bereit. red 

 Interessierte Teilnehmer können
sich bei Dieter Färber, Vorsitzender
des Gewerbevereins, unter Tel.
06164-9118191  melden
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Blaulicht:
Autoknacker in 
Groß-Zimmern verhaftet

Seite 4

l Naturstein
             l Pflasterarbeiten 

l Teichbau
             l Pflege  

l Rollrasen
             l Baumfällungen
GARTEN Neu- u. Umgestaltungen
Obstbaum-Gehölzschnitt

Frank Klemt Gartengestaltung
Obergasse 1-3  

64397 Modautal-Lützelbach
Tel. 0 62 54 / 30 98 181
Mobil 01 70 / 934 16 74 

www.gartengestaltung-frank-klemt.de

24-Std.-Notdienst
(gebührenfrei)

 0 800 -  00 31 24 3
www.kanal-mueller.de

KANAL- UND
ROHRREINIGUNG

Historie:
Neue Ausgabe von 
„Der Odenwald“ erschienen

Seite 4

 

Darmstädter Str. 58 | 64395 Brensbach | 06161 512  
info@germanngmbh.de | www.germanngmbh.de

Online.
Innerhalb von nur 5 Minuten  
erhalten Sie online ein Angebot zum  
Tausch Ihres alten Heizungskessels.  
Gehen Sie auf unseren online-Rechner:  
www.germanngmbh.de

Aktion: Wir berechnen Ihre KfZ-Versicherung 
günstiger ─ garantiert!

ALFA ROMEO GIULIA GT JUNIOR
2.0 TURBO Q4 

 206 kW (280 PS) Benzinmotor | Allradantrieb |
 exklusives Sondermodell in limitierter Auflage |
hochwertige Ausstattung | TZ am 27.01.2022

59.980,- Euro

Alfa Romeo Servicepartner
Inh. Dirk Popp • Gewerbepark Gräsig 1 • 64711 ERBACH
Telefon 0 60 62 / 80 99 59 • Fax 0 60 62 / 80 99 57
info@autohauspopp.de • www.autohauspopp.de 

Kraftstoffverbrauch ( l / 100 km): innerorts 8,7; ausserorts 5,8; 
kombiniert 6,9. CO2-Emission kombiniert (g / km): 156.
Werte gemäß NEFZ-Zyklus (EU) 692/2008

Koffermarkt in Reichelsheim
Nachtschwärmerei mit Schönem aus dem Handgepäck

Jeder Koffer ist ein Blickfang und das Schlendern, Stöbern, Schauen und Shop-
pen ist ein Erlebnis für die Sinne.       Foto: Dieter Färber

Der Sonne entgegen
Evangelisches Dekanat bietet „Heimatpilgern“ an



Rund 250 Liter Diesel aus
Lastwagen gepumpt
(Marbach-Stausee, 21. April)
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BEILAGEN-HINWEIS
Einem Teil unserer Auflage liegen Prospekte der folgenden Firmen bei:

Edeka, Action, Aldi, Apotheke am Markt, Bären Apotheke, Bauhaus, JYSK,
Easy Apotheke, Expert Stommel, Reichenberg Apotheke, Hagebaumarkt, LIDL,
Netto, Penny, Polsterwelt Schmidmeier, REWE, ROFU, Rossmann, Tegut, Tho-

mas Philipps, Toom Baumarkt, Hornbach, Nah&Gut, Nah&Frisch, Saturn

für Lützelbach, Höchst, 
Breuberg, Erbach, Michelstadt,
Mossautal, Oberzent, Landkreise 
Aschaffenburg und Miltenberg 

Matthias Mann
Telefon 0 61 65 / 93 09 50
Mobil 0176 / 64 65 79 93
m.mann@odw-journal.de

Ihre Ansprechpartner
für Anzeigen

für Gr. Umstadt, Dieburg, 
Gr. Zimmern, Reinheim, 
Roßdorf, Groß Bieberau,
Otzberg, Brensbach, 
Fischbachtal,
Fränkisch-Crumbach,
Reichelsheim, Bad König
und Brombachtal

Gaby Marberg
Telefon 0 61 65 / 93 09 46 
Mobil 01 51 / 75 08 16 78
g.marberg@odw-journal.de

Top 3 der Woche auf der Facebook-Seite 
des Odenwälder Journals

20. - 27. April

Auto mit Anhänger 
überschlägt sich
(Bad König, 22. April)

Top1

Top2
Zu schnell unterwegs: 48-
Jähriger schwer verletzt
(Lützelbach, 20. April)

Top3

Journal onl1ne

P E R Ü C K E N
U N D  H A A R S Y S T E M E

Zweithaarstudio Toldrian
Tel. 06078 / 7 46 91 • www.toldrian.de • www.perücken-odenwald.de

bayr.
satir.
Schrift-
steller †

Gatte
der Eva

Hawaii-
Blumen-
kranz

Polster-
material

skandi-
navische
Haupt-
stadt

herzlos

eng-
lischer
Artikel

Auf-
schüt-
tung

Frucht-
getränk

Wohl-
geruch

span.
Doppel-
konso-
nant

Grille

fünfter
Monat
des
Jahres

Fernseh-
gerät
(ugs.)

kurz für:
an dem

ostdt.
Sende-
anstalt
(Abk.)

chem.
Zeichen
für
Barium

Kimono-
gürtel

eine
Fleisch-
ware

un-
erkannt

inner-
halb

Kose-
wort für
Groß-
vater

schrift-
liche
Notiz

Fremd-
wortteil:
aus

Ab-
schieds-
wort

italie-
nische
Tonsilbe

Vor-
läufer
von EG
und EU

franzö-
sischer
unbest.
Artikel

Haus-
halts-
plan

Laub-
baum

kurz für:
um das

Einfahrt

italie-
nisch:
sechs

Vorname
der Hay-
worth

Königin
von
Preußen

glatter
Stock

Initialen
der
Monroe

persön-
liches
Fürwort

leblos

Gesamt-
heit der
Gebär-
den

  

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Z

S

I
S

W
A
E
S
C
H
E

W
C
S

L
I
R
E

N
O
A
H

H
O
T

R
E
N
T
N
E
R

N
U

R
U

S
N

R
E
E

S
O
G

C

E
C
K

A
K
T

P
O
E

O
O

N

O
L
E

M
L

A
L
L

M

S

A
E

A
P

A
E
G
I
S
T
H

G
E
H
I
L
F
E

E
N

E
L

S
I

G
O
R
E

Auflösung des Rätsels

Auflösung des Rätsels
23. April 2022

Duales Studium 

im Odenwald?

Am besten mit uns!

Jetzt online bewerben

www.vvrb.de/karriere
Internationale BWL

Gefördert durch 

      

Blanquis ehe-
malige Besit-
zerin erkrankte
an Alzheimer.
Wir wissen
nicht, ob die
kleine Hündin
deshalb die
letzten vier
Jahre ihres Le-
bens angeket-
tet in einem
Hinterhof leben
musste…
Blanqui ist eine
sehr liebe, anhängliche und verschmuste Hündin, die
sich mit anderen Hunden gut verträgt. Da sie viele
Jahre gehungert hat, ist sie allerdings futterneidisch und
wir glauben dass sie am glücklichsten wäre, wenn sie
als Einzelhund in einem ruhigen Zuhause leben könnte.
Blanqui ist geimpft, gechippt und kastriert. Sie ist 7,5
Jahre alt, 27 cm groß und wiegt vier Kilogramm. 

HOFFNUNGSVOLLE TIERBLICKE
www.htb-ev.de

Tel. 06068-4785493 oder 0162-2939838

Domino kam als
Fundkater und wir
stellten fest, dass
eine Sehne zwi-
schen Wade und
Knie gerissen war.
Er läuft deswegen
auf der Ferse. Eine
Operation ist nicht
möglich. Beein-
trächtigt ist er damit
aber keineswegs,
sondern tobt und
rennt mit seinem
Spielzeug umher. Der kastrierte Kater benötigt Bla-
sen-Spezialfutter und darf nicht in den unbeaufsich-
tigten Freigang, damit eine Kontrolle über
regelmäßigen Urinabgang erfolgen kann. Domino ist
ein kleiner Herzensbrecher:  Lieb, verschmust und an-
hänglich. Ein Balkon im neuen Zuhause wäre für den
dreijährigen Pechvogel ideal, und falls seine Katzen-
freundin Yumi mit umziehen darf, wäre sein Katerglück
perfekt.

TIERE IN NOT ODENWALD
www.tiere-in-not-odenwald.de

Tel. 06063-939848

Zuhause gesucht

Blanqui

Domino

Reichelsheim. Am Samstag
(7.5.), 19 Uhr, gastiert der Berli-
ner A-cappella-Chor „The Happy
Disharmonists“ unter der Leitung
von Carsten Gerlitz in der Rei-
chenberghalle in Reichelsheim.
Als Veranstalter fungieren der
MGV Beerfurth und der Crumba-
cher Chor.
Aber wer ist Carsten Gerlitz und
wer sind „The Happy Disharmo-
nists“? In Berlin weiß das jedes
kleine Kind, und Chorsänger ken-
nen den Namen Carsten Gerlitz
als Arrangeur vieler ihrer Lieder.
Er gilt als „Vater“ des deutschen

Pop-Chorgesangs und sein Chor
„The Happy Disharmonists“ als
erster Popchor in der Bundesrepu-
blik. 
Er hat bekannte Melodien, häufig
aus der Blütezeit von Rock, Pop
und Schlager, musikalisch kreativ
und mit starken Texten versehen
aufbereitet. Kostproben gibt es
reichlich bei „Youtube“ im Inter-
net.
Die gemischte Besetzung des

Chors erlaubt stimmliche Aus-
flüge in höchste Höhen und tiefste
Bässe, ein Ohrenschmaus, den
man sich nicht entgehen lassen

darf.  Das wird ein Event der Spit-
zenklasse für Jung und Alt, bei
dem wohl keiner ruhig auf seinem
Platz sitzen kann.  
In der Pause werden vom neuen

Pächter des Hallen-Restaurants
„Tom’s Diner“ Speisen und Ge-
tränke angeboten, damit die Besu-
cher die zweite Hälfte des Events
„durchstehen“.

Der frühe Vogel fängt den
Wurm! Im Vorverkauf (verbilligt)
gibt es Tickets bei der Parfümerie
Rodenstein, Bismarckstraße 7,
oder online unter mgv-
beerfurth.de/happies. red

A-cappella-Chor „Happies“ am 7. Mai in Reichelsheim

Oberzent. Am Mittwoch, den 4.
Mai, beginnen bei Oberzent die
Bauarbeiten zur Fahrbahnerneue-
rung der Kreisstraße K41 im Stre-
ckenabschnitt zwischen dem
Bahnhof Hetzbach und der Ein-
mündung in die Bundesstraße
B45.
Die Bauarbeiten werden in vier

Bauabschnitten jeweils unter Voll-
sperrung abgewickelt und dauern
voraussichtlich rund acht Wochen
an. 
Die Umleitung für den Durch-

gangsverkehr verläuft während
der gesamten Bauzeit über die pa-
rallel verlaufende B45. 
Im Rahmen der gesamten Maß-

nahme wird die Fahrbahndecke
über eine Länge von rund 1,1 Ki-
lometer erneuert. Die Einmün-
dungsbereiche in den jeweiligen

Streckenabschnitten bleiben dabei
hälftig frei, so dass der Anlieger-
verkehr die umliegenden Straßen
aus jeweils einer Richtung nutzen
kann. 
Die Arbeiten beginnen am 4. Mai
zwischen dem Bahnhof bis zur
Einmündung der Straße „Sonnen-
höhe“. Hier dauern die Arbeiten

bis voraussichtlich Mitte Mai an.
Anschließend werden die Arbei-
ten im Abschnitt zwischen der
Einmündung „Sonnenhöhe“ und
der Einmündung „Wiesenweg“
fortgeführt. 

Ab voraussichtlich Dienstag
(24.5.) erfolgen weitere Arbeiten
zwischen „Wiesenweg“ und
„Zum Viadukt“. Hier ist eine Bau-
zeit von rund drei Wochen vorge-
sehen.

Voraussichtlich am Dienstag
(14.6.) ziehen die Maßnahme
dann zum letzten Bauabschnitt
zwischen den Einmündungen
„Zum Viadukt“ und der B45 wei-
ter. Hier dauern die Arbeiten etwa
zehn Tage an. 
Die Baukosten belaufen sich auf
rund 550.000 Euro und werden
vom Odenwaldkreis getragen. red

Bauarbeiten in Oberzent
Arbeiten ab dem 4. Mai unter Vollsperrung

Foto: pixabay

Versammlung
des Sportvereins
Höchst. Der Turn- und Sportver-
ein 1875 Höchst lädt am 13. Mai,
19 Uhr in der TSV Turnhalle zur
Jahreshauptversammlung ein.
Neben den Berichten der Abtei-
lungen steht die Neuwahl des
Kassenprüfers an. Zudem werden
langjährige Mitglieder geehrt. red

Bushaltestelle
beschädigt
Bad König. Die Glasscheibe
eines Buswartehäuschens am
Bahnhofsplatz ist zwischen dem
7. und 9. April von Unbekannten
beschädigt worden. Es entstand
nach ersten Schätzungen der Poli-
zei ein Schaden von rund 2000
Euro. Die Polizei ermittelt nun
wegen Sachbeschädigung. red

 Hinweise an die Polizei
unter Tel. 06062-9530

Anzeigen-
Annahme
anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 90



Auf  
alle Artikel

10 %  
Glücks-Rabat
t!

Klinik für Gefäß- und  
endovaskuläre Chirurgie

„ Gefäßerkrankungen  
können schwer- 
wiegende Folgen  
hervorrufen.  
Daher ist die früh- 
zeitige Behandlung  
unser Ziel.“

Gesund werden. Gesund leben.    www.asklepios.com

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n	 Erkrankungen der Haupt- und Halsschlagader
n	 	Durchblutungsstörungen wie  
Schaufensterkrankheit & Diabetisches Fußsyndrom

n	 Krampfadern & Chronisch Venöse Geschwüre
n	 Shuntchirurgie

Innovative Verfahren
n	 Kontrastmittelfreies Vorgehen  
n	 Stoßwellentherapie
n	 Minimal-invasive Behandlung bei Krampfadern

Indikationsambulanz  
Chefarzt Prof. Dr. Dr. med. K. Donas 
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 13 09 
www.asklepios.com/langen/experten/sprechstunden

STATT TOPMODEL

ROLE MODEL

 Wir suchen: Menschen in allen Farben, Stilen und Formen. 
Frisch von der Schule oder auf dem zweiten Bildungsweg. 
Die machen statt reden. Handeln statt zuschauen. Die Asklepios 
Schlossberg Klinik sucht Role Models, keine Topmodels.

Bewirb dich jetzt bei uns zu einer Ausbildung
als P�egefachfrau / P�egefachmann (m/w/d).

Tel: 06063 501236
E-mail: jobs.badkoenig@asklepios.com

SCHLOSSBERGS’

NEXT ROLE MODEL 2022

Ausgabe 01

BE

WIRB' DICH

JE TZT!

Werde Vorbild. Werde Teil unseres Teams.

Reinheim/ Ueberau. Der Obst-
und Gartenbauverein
Reinheim/Ueberau veranstaltet
am Samstag (7.5.) eine Pflanzen-
börse. Verkaufsbeginn ist ab 10
Uhr im Stadtpark von Reinheim.
Hobbygärtnerinnen und Pflan-

zenliebhaber haben hier Gelegen-
heit zum Kauf, Tausch und
Verkauf von Gemüsepflanzen,
Blumen und allem, was mit Gärt-
nern zu tun hat.
Der OGV wird mit einem Info-

stand vertreten sein. Neben prak-
tischen Ratschlägen und Tipps zu
Anbau und Pflege von Obst und

Gemüse gibt es hier auch die Ge-
legenheit, sich über den Verein zu
informieren. Der Vorstand, unter
seinem neuen Vorsitzenden Ro-
bert Loschek, wird bei der Veran-
staltung Tomatenpflanzen an
interessierte Besucher abgeben.
Diese können im eigenen Garten
angepflanzt werden. Bei einer
späteren Tomatenverkostung sol-
len die verschiedenen Sorten pro-
biert und bewertet werden. Dazu
gibt es jede Menge Tipps rund um
den Tomatenanbau.
Informationen bei Robert Loschek
unter ogv@mail.de.

Pflanzenbörse
Alles, was mit Gärtnern zu tun hat

Reinheim. Am Montag (2.5.) um
17 Uhr lädt der Reinheimer Bür-
germeister Manuel Feick wieder
alle interessierten Reinheimerin-
nen und Reinheimer zur Online-
Sprechstunde ein. Dann gibt es
Antworten auf alle Fragen, die
den Teilnehmenden auf dem Her-
zen liegen.
Um bei der Online-Sprechstunde
dabei zu sein, einfach in Facebook
einloggen und auf den Account
Manuel Feick – Bürgermeister der
Stadt Reinheim gehen. Dort startet
pünktlich 17 Uhr das Live-Video
zur Sprechstunde.

Für Personen ohne Facebook-
Account besteht die Möglichkeit,
das vollständige Video im Nach-
gang über die Seite
https://www.facebook.com/ma-
nuel.feick.reinheim.de/ anzu-
schauen. 
„Die Onlinesprechstunde ist für

mich immer wieder spannend.
Auch dieses Mal bin ich wieder
neugierig, was den Teilnehmen-
den auf dem Herzen liegt und
freue mich auf einen regen Aus-
tausch und viele Fragen“, so Bür-
germeister Manuel Feick. red

Online-Sprechstunde
Mit dem Bürgermeister reden

Bad König. Die 37. Frühjahrsmesse New Trends in Bad König vom
8. – 10. April war trotz des Aprilschnees  ein voller Erfolg. Nach den
Pandemiejahren konnten viele Aussteller auf dem Gelände von Möbel
Kempf ihre Produkte präsentieren, viele Besucher neue Eindrücke
sammeln. Die nächste Messe wird bereits organisiert: Am gleichen
Ort wird vom 10. – 12. Juni zur Kempf-Gesundheitsmesse geladen.
v.l.n.r.: Patricia Lips (CDU MdB), Geschäftsführer von Möbel Kempf
Roland Sommer, CDU-Landtagsabgeordnete Sandra Funken, Axel
Muhn (Bürgermeister Bad König), Jörg Thuss (Residenz & Hotel „Am
Kurpark“ Bad-König), Rüdiger Holschuh (SPD-Landtagsabgeordne-
ter).        siw/ Foto: privat 

Frühjahrsmesse
Einstieg in die Messesaison

Anzeige

Bad König. Asklepios Klinik Ge-
schäftsführerin Desiree Schuma-
cher zeigte sich erfreut darüber,
dass es ab diesem Jahr ein weite-
res Angebot zur Ausbildung von
Pflege(fach)personal in der
Schlossberg Klinik Bad König
gibt. Im April konnten die ersten-
vier Mitarbeiter ihre  Kranken-
pflegehelfer-Ausbildung im
Asklepios Bildungszentrum Drei-
eich beginnen.

Die Mitarbeitenden erhalten
einen qualifizierten und anerkann-
ten Abschluss im Gesundheitswe-
sen. Um dieses Ziel zu erreichen,
unterstützt die Asklepios
Schlossberg Klinik einerseits
fachlich und inhaltlich, ander-
seits organisatorisch, indem bei-
spielsweise ein Fahrzeug für den
Weg zum Bildungszentrum zur
Verfügung gestellt wird und die
Ausbildungskosten übernommen

werden. Den Mitarbeitern wird
mit dieser Ausbildung die
Chance auf einen anerkannten
Abschluss im Gesundheitswesen
gegeben. Sie sind schon längere
Zeit fester Bestandteil der Klinik
und bereits jetzt eine große Un-
terstützung in der Patientenver-
sorgung. Durch die Ausbildung
können die Mitarbeiter ihre Qua-
lifikation einen großen Schritt
voranbringen, so die Geschäfts-
führerin.             Des Weiteren be-
steht die Möglichkeit, nach
erfolgreichem Abschluss, die
dreijährige Ausbildung für die
Gesundheits- und Krankenpflege
zu absolvieren. 
Innerhalb der Klink steht das

Team unter der Pflegedienstlei-
tung von Silke Weichel als An-
sprechpartner für Fragen der
Aus- und Weiterbildung zur Ver-
fügung. red

Beruf mit Zukunft
Asklepios-Klinik fördert Nachwuchs

www.odw-journal.de
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Odenwald.Die erste Ausgabe des
69. Jahrganges der Vierteljahres-
zeitschrift „Der Odenwald“ be-
ginnt mit dem Beitrag von Gisela
Külper und Peter W. Sattler „Die
Geschichte des Haisterbacher
Hofes in Erbach-Haisterbach/
Odenwaldkreis sowie das sozio-
kulturelle und genealogische Um-
feld der Unternehmer-Familien
Engelhorn, Fries und Hallstein“. 
Wie die beiden Autoren einlei-

tend ausführen, beschäftigt sich
der Beitrag „mit den Baulichkei-
ten des Haisterbacher Hofes und
seinen dazugehörigen landwirt-
schaftlichen Flächen, einem Hof-
gut auf dem Hochplateau über
dem gleichnamigen Erbacher
Stadtteil im Odenwaldkreis. 
Mit der geschichtlichen Darstel-
lung der immobilen Strukturen
dieses Anwesens wird auch das
soziokulturelle und genealogische
Umfeld ihrer Besitzer und Be-
wohner in ihrem Zusammenhang
beleuchtet. 

Die Untersuchung behandelt
einen Zeitraum von rund 180 Jah-
ren und beginnt personell mit Mit-
gliedern zweier vermögender
Kaufmannsfamilien der gehobe-
nen bürgerlichen Mittelschicht aus
Mannheim. Die umfänglichen
Darlegungen werden mit dem
Schlussteil in der folgenden Aus-
gabe von „Der Odenwald“ fortge-
setzt.“
Die weiteren Beiträge in dieser

neuesten Ausgabe der Zeitschrift
„Der Odenwald“ sind: Axel W.
Gleue, „Die wechselvolle Ge-
schichte des Altarsteines im Hof

der Veste Otzberg“; 
Matthis Roth, „Bittschreiben

eines Schriesheimer Bürgers an
den Heidelberger Reformierten
Kirchenrat wegen Religionsgrava-
mina der kurpfälzischen Regierung
gegen ihn aus 1778“ und Winfried
Wackerfuß, „Vor 500 Jahren: Pil-
gerfahrt in das Heilige Land – Phi-
lipp Ulner von Dieburg und
Engelhard von Hirschhorn, Reise-
gefährten des Wittelsbachers Ott-
heinrich von der Pfalz“.
Einige Buchhinweise auf Neuer-

scheinungen bilden den Abschluss
dieses Heftes 1/ 2022 der Zeit-

schrift „Der Odenwald“. Es kann
über die Geschäftsstelle des Breu-
berg-Bundes, Ernst-Ludwig-Straße
2-4 in Breuberg oder den Buchhan-
del sowie über das Internet unter
www.Breuberg-Bund.de, wo auch
weitere Informationen zu bekom-
men sind, für 5 Euro bezogen wer-
den. red
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Bauen & Wohnen

Suche
Wir suchen eine Putzhilfe zur
Unterstützung unserer Schwieger-
eltern für ca. 3-4 h / Woche in
Höchst / Pfirschbach bei guter Be-
zahlung. Bitte melden unter

0152-22751956

Hausflohmarkt
GROSSER HAUSFLOHMARKT,
am Samstag 07.05.2022 und
Sonntag 08.05.2022, jeweils vom
8.00 bis 16.00 Uhr, 63939 Wörth a.
Main, St.-Martin-Str. 25 -alles
muss raus aus Haus, Garten,
Werkstatt

Pferdezubehör zu verkaufen: 3
Eckfuttertröge grün, neu, Maße:
63 x 43 x 25 cm, Preis pro Stück
25,- €, 4 Sattelhalter rot, pro Stück
5,00 €, VS-Ledersattel Waldhau-
sen, Federbaum, Kammerweite
ca. 17 cm, mit Steigbügeln + Rie-
men, VB 189,- €, Sattelschrank,
Metall, für 2 Sättel und Ablagefach
oben, Maße B 59 cm, T 59 cm, H
150, VB 149,- €, etliche Meter
Elektroseil, gebraucht, VB 99,- €.

Tel. 0151/75081678

Zu verkaufen

LOVE Letters

1.000,- € Belohnung. Suche
Haus, Grundstück, Scheune zum
Ausbauen oder Eigentumswoh-
nung in Höchst, Hetschbach , Du-
senbach oder Sandbach.

Tel. 0151 47595947

Gesuche

Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder  mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de

Infrarot-Wärmekabinen
direkt vom Hersteller
TÜV-geprüfte Technik

Sonderanfertigung möglich.
Sofort ab Lager lieferbar !

Grieser • Brombachtal
Tel. 06063/50040

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 
www.wm-aw.de  Fa.

Optimal Markt
KFZ-Ankauf

Wohnmobil

Anzeigen-
Annahme
anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 90

   
  

  
    

   

UNFALLWAGENWOHNMOBIL MOTORRAD

   
  

  
    

   

PKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



ACHTUNG: Sie erhalten keine Rechnung. 

Der Betrag muss bar oder durch Abbuchung bezahlt werden.

Anzeigen-Bestellschein
l BITTE IN DRUCKSCHRIFT SCHREIBEN l

Name                                                                   Vorname                                                                     Straße
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Odenwälder Journal
Nelkenstraße 1
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(ca. 25 Zeichen/pro Zeile) kosten   10,00 €
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Geschäftliche Kleinanzeigen: 4 Zeilen = 16,10 € • Jede weitere angefangene Zeile = 2,57 €
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GEBRAUCHTWAGEN ANKAUF
Wir suchen gepflegte Fahrzeuge 

BARZAHLUNG
Autohandel HYRNIK

64711 Erbach 
Gewerbepark Gräsig 3

Tel.: 0171 6920587
Mail: hyrnik@mobile.de

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW´s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger. Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort

Bargeld! Jederzeit erreichbar.
06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise -
sofort Bargeld, bitte alles anbieten,

jederzeit erreichbar.
0151/71872306

Tel.: 06258/5089921

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Tel. (0 60 71) 9 88 10 · Fax (0 60 71) 51 61

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze 
· Schranken · Türen · Gabionen 
· Pfosten · Sicherheitszäune 
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
‡ sämtliche Drahtgefiechte 
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Dachreparaturen
preiswert & fachgerecht

Tel. 0175 9542278

Treffpunkt
Immobilien

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140,
5% Online-Rabatt sicher.
www.dachbleche24.de

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen   06053-8099809

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Künstlerin kauft Zinn aller Art für
kreative Gestaltung.
 069/75794135

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch amWochenen-
de.  069 - 59772692

ANKAUF Pelze aller Art, Näh- und
Schreibmaschinen, Figuren, Leder,
Krokotaschen, Schallplatten, Eisen-
bahnen, Silberbesteck, Bleikristall,
Zinn, Modeschmuck, Möbel, Klei-
der, Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Ferngläser, Puppen, Pe-
rücken, Krüge, komplette Nachläs-
se sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie
Wertschätzung. 100% seriös und
diskret. Barabwicklung vor Ort.
Täglich, 8-21 Uhr.
 069-17516793

Sammler kauft: Pelze aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schall-
platten, Zinn, Porzellan, Mode-
schmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Bleikristall,
Ferngläser, Perrücken, Möbel,
Teppiche, Bilder, Orden, Krüge,
Briefmarken, Perlen, Silberbe-
steck, Leder und Krokotaschen.
Auch Wohnungsauflösungen
und komplette Nachlässe, 100%
seriös. Höchstpreise bar vor Ort,
kostenlose Anfahrt, Beratung so-
wie Werteinschätzung. Tägl. 7-
21.30 Uhr, auch am Wochenende
 069-67704886

Kaufe an: Pelze aller Art, Nähma-
schinen, Schreibmaschinen, Figu-
ren, Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn,
Mode- und Goldschmuck, Möbel,
Kleider, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Gardinen, Uhren, Münzen,
Bernstein, Perlen, Bilder, Puppen
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Fernglass, Perücken, Krüge,
komplette Nachlässe sowie Haus-
haltsau�ösungen. Kostenlose Be-
sichtigung sowie Wertschätzung.
100% seriös und diskret. Barab-
wicklung vor Ort. Mo-So von 8-21
Uhr.  06104 - 9879935

Suche Thermomix, TM6, TM5,
TM31, auch defekt, egal welcher
Zustand   0177-2081223

Zu schnell 
unterwegs
Michelstadt/ Bad König/ Zell.
Ein Pkw mit Anhänger und aufge-
ladenem Auto hat sich am Freitag-
nachmittag (22.4.) auf der B45
zwischen Michelstadt und Bad
König-Zell überschlagen. 
Laut Polizei war der Fahrer zu

schnell, verlor die Kontrolle über
den ausbrechenden Anhänger und
kam auf das Bankett. Dort über-
schlug sich das Fahrzeug mehr-
fach, ebenso das transportierte
Auto.
Der Fahrer wurde leicht verletzt,
die beiden Autos haben nur noch
Schrottwert. Die Polizei schätzt
den Schaden auf rund 30.000
Euro. Die Fahrbahn musste zeit-
weise voll gesperrt werden. red

Vorläufig
verhaftet
Groß-Zimmern. Auf mehrere
Fahrzeuge, die unter anderem in
der Johannes-Held-Straße abge-
stellt waren, hatten es wohl zwei
junge Männer abgesehen. In der
Nacht zum Samstag (23.4.), gegen
2 Uhr, alarmierten Anwohner die
Polizei und gaben an, dass sich
zwei Männer an geparkten Fahr-
zeugen zu schaffen machten. 
Nach Eintreffen und Fahndung
nahmen die Beamten zwei Tatver-
dächtige (21 und 22 Jahre) fest.
Laut Polizei hielten sie Ausschau
nach geöffneten Fahrzeugen, ob
etwas gestohlen wurde, muss
noch geprüft werden. red

Meldungen

Lesenswerte Geschichte
Neue Ausgabe von „Der Odenwald“ erschienen

Das Cover des Heftes. Foto: Herausgeber
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Deutscher 
Gewerkschaftsbund 

MAI 1. 2022
GE   NSAM  ZUKUNFT  
GESTALTEN.

DGB Odenwaldkreis
Auftaktkundgebung:

11.00 Uhr, Bad König, Bahnhofsplatz

Redner:
Harald Staier, DGB Kreisvorsitzender

Kundgebung:
11.30 Uhr, Freilichtbühne

Redner*innen:
Armin Löw, Gewerkschaftssekretär ver.di Südhessen
Britta Ziefle, Sprecherin DGB Frauen Odenwaldkreis

Thomas Pfeifer (EVG), Betriebsratsvorsitzender VIAS Rail GmbH

Musik: Lothar Löll (EVG)

Nach der Kundgebung besteht Gelegenheit  
zu Picknick und Gespräch

(Bitte Essen und Getränke selbst mitbringen)

Es gelten die aktuellen Corona-Schutzbestimmungen

V.i.S.d.P.: DGB KV Odenwaldkreis, Harald Steier, Im Eck 5, 64739 Höchst i. Odw.

Bad König. „GeMAInsam Zu-
kunft gestalten“ – unter diesem
Motto stehen die gewerkschaftli-
chen Kundgebungen am 1. Mai.
Der Tag der Arbeit ist auch ein
Tag der Solidarität. Diese gehört
in diesem Jahr auch den Men-
schen in der Ukraine. Der
schreckliche Angriffskrieg der
russischen Regierung muss sofort
beendet werden. 
Der DGB Odenwaldkreis ruft am
1. Mai zu einer Kundgebung und
Demonstration in Bad König auf.
Die Auftaktkundgebung findet am
11 Uhr auf dem Bahnhofsvorplatz
statt. Dort spricht DGB-Kreisvor-
sitzender Harald Staier. Anschlie-
ßend findet eine Demonstration
durch die Innenstadt statt. Um
11.30 Uhr beginnt die Kundge-
bung auf der Freilichtbühne. Red-
ner sind Armin Löw

(Gewerkschaftssekretär ver.di
Südhessen), Britta Ziefle (Spre-
cherin der DGB-Gewerkschafts-
frauen im Odenwaldkreis) und
Thomas Pfeifer (Eisenbahn- und
Verkehrsgewerkschaft EVG, Be-
triebsratsvorsitzender der VIAS
Rail GmbH). Musikalisch beglei-
tet wird die Veranstaltung von Lo-
thar Löll (ebenfalls EVG).
Aufgrund der Corona-Pandemie
findet die Kundgebung auf der
Freilichtbühne auch in diesem Jahr
ohne das traditionelle Mai-Fest
statt. 
Es besteht aber die Gelegenheit zu
Picknick und Gespräch. Essen und
Getränke sind selbst mitzubringen.
Für die gesamte Veranstaltung gel-
ten die aktuellen Corona-Schutzbe-
stimmungen.  
Der DGB Odenwaldkreis ruft alle
Gewerkschaftsmitglieder, alle Ar-

beitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer und alle Bürgerinnen und Bür-
ger zur Teilnahme an der
Mai-Kundgebung auf: „Gemein-
sam wollen wir in diesem Jahr wie-
der auf die Straße gehen und am
Tag der Arbeit ein sichtbares Zei-
chen für eine gerechte Zukunft set-
zen.   DGB-Kreisvorsitzender
Harald Staier (Höchst) und DGB-
Regionssekretär Horst Raupp
(Darmstadt) betonen: „Der DGB
und seine Mitgliedsgewerkschaf-
ten setzen sich für eine Gesell-
schaft ein, in der der Mensch im
Mittelpunkt steht, nicht der Markt.
Mensch und Umwelt müssen Vor-
rang haben vor Kapital- und Pro-
fitinteressen. GeMAInsam Zukunft
gestalten: sozial, ökologisch, de-
mokratisch und solidarisch. Dafür
demonstrieren wir am 1. Mai. Live
und vor Ort“. red

Kundgebung am 1. Mai
DGB ruft zu Demonstration in Bad König auf

Bewertende 
Urteile
Ich fand die „Randnotiz“ von
Sandra Breunig in der letzten
Ausgabe des ODWJ im wahrsten
Sinn des Wortes „zuckersüß“ und
mir wurde wieder einmal be-
wusst, wie oft auch ich schon in
meinem Leben Herrgott´s großen
Tiergarten ausschließlich durch
meine subjektiv gefärbte Brille
wahrgenommen und bewertet
habe. Wenn ich das erkenne, so
habe ich mit meiner Einsicht al-
lein vom Verstand her schlechte
Karten, das nächste Mal rechtzei-
tig die Bremse zu ziehen um so
einer Präjustizierung vorzubeu-

gen. Ich helfe mir dann mit bild-
haften Parabeln und Gleichnis-
sen, die sich tiefer auf die
Festplatte in meinem Hinterkopf
eingravieren. Par example: Wenn
ich an einem Tag einem mir nicht
bekömmlichen Depp begegne, da
habe ich Pech. Laufe ich am sel-
ben Tag in den zweiten rein –
habe ich noch mehr Pech. Beim
dritten allerdings sollte ich mal
innehalten und mich fragen, wer
denn eigentlich der Depp ist. Es
kann doch nicht die ganze Welt
nur aus lauter Deppen bestehen,
oder? Und es gibt mitunter viel-
leicht auch mehrere Wahrheiten
zum gleichen Thema: Ein zer-
strittenes Duo wird von einem
Freund, der das nicht mehr mit
anschauen konnte, zu einem wei-
sen Mann gebracht. Der hörte
sich den ersten an und gab ihm
Recht. Dann kam der zweite dran
und der Weise meinte, er hätte
ebenfalls Recht. Als der, der die
Streithähne mitgebracht hatte,
sich empört beschwerte, dass es
doch wohl nicht sein kann, dass
beide Recht hätten, meinte der
Weise „Und Du hast auch
Recht“. 

von Dr. Detlef Eichberg

Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg ist pro-
movierter Naturwissen-
schaftler und Inhaber einer
Apotheke in Lützelbach
(ODW). Der 69-Jährige ist
Buchautor und Verfasser
zahlreicher Beiträge zum
Thema Gesundheit. Eich-
berg ist weit über den süd-
hessischen Raum hinaus
bekannt. 

Das Frühlingserwachen könnte 
so herrlich sein, würde nicht 
auch ein Bösewicht aus sei-
nem Schlaf gerissen: die 
Zecke. Das hochwirksame 
Zeckenspray „ZeckAttack“
von ALPHAZOO schützt 
Hunde und Katzen opti-
mal vor den unliebsamen 
Besuchern. Das Repellent 
mit Eukalyptus und Citro-
nella wirkt mechanisch 
– die ätherischen Öle 
vertreiben die Zecken aus 
dem Fell und können bei 
langfristiger Anwendung 
einem Neubefall entge-
genwirken. Der sanfte 
Sprühnebel eignet sich so-
wohl als Kontakt- als auch 
als Umgebungsspray. 

 Damit Vierbeiner möglichst 
 biss- und stressfrei durch die 
 Sommer-Saison kommen, 

ist effektiver Parasi-
tenschutz unerlässlich. 
Neben dem hochwirk-
samen Zecken-Repellent 
bietet ALPHAZOO eine 
große Auswahl an Ecto-
sprays, z.B. gegen Gras-
milben, Flöhe, Bremsen 
und Milben. Schluss mit 
dem kostenfreien (Fell-)
Hotel: Ungebetene Gäste 
werden offi ziell zum 
Check-out gebeten.

Erhältlich im ausgewähl-
ten Fachhandel oder auf 
www.alphazoo.de  

Auf Nummer sicher
Hautfreundlicher Zeckenschutz für Vierbeiner 

ANZEIGE

8. Mai
Vorbestellungen sind samstags
von 16.00 bis 18.00 Uhr auf
dem Gelände ausschließlich
gegen Vorkasse möglich ! 

Infos unter Tel. 0151 / 72461183
www.erbacher-flohmarkt.de

Erbacher 
Flohmarkt

A
propos

                   

Öffentliches 
Ärgernis
Es ist zum Aus-der-Haut-Fahren,
wenn man sich so manche Ecken
im Odenwald anschaut. Ob an
Parkbuchten entlang der Bundes-
straße 45 oder an diversen Treff-
punkten an Brücken,
Supermärkten oder Fastfood-Res-
taurants: Müll überall. Gefühlt
scheint es immer schlimmer zu
werden, weil so manch einer
meint, seinen Unrat einfach an öf-
fentlichen Plätzen entsorgen zu
müssen. 
Besonders dreist sind da die

„Entrümpler“, die für die Entsor-
gung von Fernseher über Autorei-
fen oder Altöl die Parkbuchten
missbrauchen. Gerade bei Müm-
ling-Grumbach und an der Bun-
desstraße 45 kurz vor Michelstadt
treiben es die Umweltsünder be-
sonders arg. 
Unglaublich, was da bis hin zu

aussortierten Möbeln einfach ab-
geladen wird. Diese Wut auf die
Verursacher teile ich mit vielen
Kommentatoren auf der Face-
bookseite des Odenwälder Jour-
nals zu einem diesbezüglichen
Post. Eine Leserin schickte uns
sogar ein Foto eines mutmaßli-
chen Müllsünders samt Autokenn-
zeichen, den sie auf frischer Tat in
Mümling-Grumbach ertappt hatte.
„Der wird sich über eine saftige
Strafe von 500 Euro freuen“, sagte
Höchsts Bürgermeister Horst
Bitsch dazu. 
Also, von mir aus darf es gern

das Zehnfache sein, nur werden
die Täter meist nicht erwischt. Ich
plädiere dafür, zumindest an den
Parkbuchten und den Müll-Hot-
spots Webkameras anzubringen,
aber das ist rechtlich leider nicht
so einfach.

von Sandra Breunig, 
Redaktionsleiterin

Die Parkbucht bei Mümling-
Grumbach.         Foto: S. Breunig

Vereinsgründung
am 16. Mai
Odenwald. Die Gründungsver-
sammlung für den gemeinnützi-
gen Verein „Odenwald hilft“
findet am Montag (16.5.) 19.30
Uhr  im „Zum kleinen Rathaus“ in
der Neckarstraße 10 in Erbach
statt. Dabei wird unter anderem
über die Satzung und die Vor-
standsmitglieder abgestimmt. Der
Versnatlter bittet alle Gründungs-
mitglieder, ihren Personalausweis
mitzubringen. red  

Reichelsheim. Der Jugendchor
der evangelischen Michaelsge-
meinde Reichelsheim musste sein
Musicalprojekt coronabedingt
dreimal verschieben, doch  jetzt
ist es endlich soweit: Anatevka
wird ab dem 10. Juni in der Rei-
chenberghalle aufgeführt. Alle 60
Darsteller und die Band sind bes-
tens vorbereitet, um Anatevka auf
eine besondere Art und Weise zu
präsentieren.
Die Story um den jüdischen

Milchmann Tevje und seiner Fa-
milie wird live in einem großarti-
gen Bühnenbild präsentiert. Große
Szenen mit der ganzen Dorfge-
meinschaft werden als Film auf
einer Großleinwand zu sehen sein.
Der neue Vorverkauf beginnt am
25. April im Tourismusbüro der
Gemeinde Reichelsheim, Tel.
06164-50830. Die bisher verkauf-
ten Tickets behalten ihre Gültig-
keit, sie müssen nicht
umgetauscht werden.
Lediglich die Aufführungster-

mine und einige Anfangszeiten
haben sich geändert. red

Musical kann endlich starten
„Anatevka“ in Reichelsheim am 10. Juni

Dreimal musste das Musical verschoben werden.          Fotos: privat

Reinheim/ Spachbrücken.Wilde
Kräuter der Region kennenlernen
- dazu lädt die NABU-Gruppe
Spachbrücken am Sonntag, 8.
Mai, von 11 bis 17 Uhr wieder
ein. Der „Reinheimer Wildkräu-
tertag“ bringt Interessierten die
heimische Flora in und um die
Naturschutzscheune näher.
Vor der Haustür wachsen viele

Pflanzen, die man nicht kennt und
deren Nutzen und Verwendbarkeit
unbekannt sind. Die Kräuterfrau
Doris Fasterling wird in ihren
Kräuterrundgängen um 11.30 und

15 Uhr rund um die Naturschutz-
scheune die Wildkräuter und
deren Eigenschaften, den kulina-
rischen Wert und die Inhaltsstoffe
erläutern. Dazu gibt Fasterling
Hinweise zur Nutzung und Verar-
beitung der Pflanzen. Im Inneren
der Naturschutzscheune enthalten
33 Pflanzensteckbriefe zusätzli-
che Informationen. 

Smoothies zum Probieren

Eine Smoothie-Station bietet
Kostproben und Anregungen zur
Verarbeitung der wilden Pflanzen

zu Power-Drinks. Die Besucher
haben die Möglichkeit, an einem
Büchertisch zu stöbern, um noch
mehr über die Wildkräuter zu er-
fahren. Am Spezialitätentisch
können Gelees, Aufstriche sowie
Kräuter- und Blütenspezialitäten
erworben werden. 
Um die Bewirtung der Gäste

kümmert sich die NABU-Gruppe.
Die Besucher werden gebeten,

die Parkplätze zu nutzen und den
Fußweg zur Scheune zu nehmen.
Weitere Informationen gibt es auf
www.nabu-spachbruecken.de. red

Wildkräutertag in Spachbrücken am 8. Mai

Anzeige
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Wir suchen Sie:

PFLEGEHILFSKRAFT und  
ALTENPFLEGER  m/w/d 

ab sofort zu
Lernen Sie uns bei einem persönlichen Gespräch kennen und  

INFO:
Rodensteiner Straße 1 • 64407 Fränkisch-Crumbach

Mobil: 0151 24163832 • Telefon: 06164 503566

DAS KLOSTER HÖCHST
Attraktiver Tagungsort im Odenwald

        
     

        
        

       
       

   

       

  

    

 
 

  
 

   

  
 

  
 

 
  

       

  
   

        
     

        
        

       
       

   

       

  

    

 
 

  
 

   

  
 

  
 

 
  

       

Das Kloster Höchst hat sich erfolgreich zum anspruchsvollen 
Jugendgäste- und Erwachsenenbildungshaus profiliert.
Das Haus verfügt über 118 Betten in Ein- und Mehrbettzimmern.
Unser Ehrgeiz ist es, unsere jungen wie auch erwachsenen Gäste
(ca. 50 -100 Personen pro Tag) jeden Tag aufs Neue durch unsere
Leistung zu begeistern.

Hierfür suchen wir eine/einen engagierte/n
Mitarbeiter/in im Reinigungsdienst

im Umfang von 19,5 Wochenstunden, die/der im Team innovativ
mitarbeiten möchte. Die Stelle ist bis 31.12.2022 befristet. Die Ver-
gütung erfolgt nach E 2+50% KDAVO. 

Außerdem suchen wir eine/einen engagierte/n
Haus-und Küchenhilfe (M/W/D)

in Teilzeit, die/der im Team innovativ mitarbeiten möchte. Die
Stelle ist bis 31.12.2022 befristet. Die Vergütung erfolgt nach 
E 3 KDAVO. 

Bewerber/innen sollen folgende Voraussetzungen erfüllen
 Erfahrung im Küchenbereich/Hausreinigung
 sicheres, freundliches Auftreten, Teamgeist, Belastbarkeit
 ausgeprägtes Dienstleistungsverständnis, Flexibilität 
(Abend- und Wochenenddienst)

 Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche (ACK)
Wir bieten Ihnen:
 einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einem 
attraktiven Umfeld

 ein dynamisches, engagiertes Team
 Sozialleitungen eines kirchlichen Trägers

Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.
Interessiert – motiviert – engagiert? Dann 
bewerben Sie sich bitte bis zum 30.04.2022 bei.

Kloster Höchst, Personalabteilung
Kirchberg 3, 64739 Höchst
Tel.-Nr.: 06163/9330-0  bewerbung@kloster-hoechst.de

Produktion mit Wohnzimmerflair
Wie der Ober-Ramstädter Zulieferer Baier & Michels dem Fachkräftemangel trotzt
Ober-Ramstadt. Die Zeiten, in
denen Angestellte lediglich zur
Arbeit gingen, um ihren Lebens-
unterhalt zu sichern, sind in vielen
Firmen vorbei. Doch was erwar-
ten die Beschäftigten heute, und
mit welchen Argumenten punktet
zum Beispiel ein Zuliefererunter-
nehmen im vorderen Odenwald,
um Personal für den Produktions-
bereich zu gewinnen? 

„Es geht nicht nur um den
Frischobstkorb, Gratiskaffee und
ein schönes Ambiente in der Pau-
senecke“, sagt René Woll. „Solche
Extras genießen wir zwar auch.
Was meine Kollegen und mich in
erster Linie überzeugt, ist das Ge-
samtpaket.“ 
Der Anlagenmechaniker ist in

der Firmenzentrale von Baier &

Michels, kurz „b&m“, in Ober-
Ramstadt als Schichtleiter in der
Walzerei tätig. In diesem Bereich
erhalten zuvor gepresste Schrau-
benrohlinge ihr Gewinde, sie ge-
hören zum Portfolio des
Unternehmens. 
Baier & Michels entwickelt und
fertigt Verbindungs- und Dich-
tungslösungen. 1932 gegründet,
ist der Spezialist für Kaltumfor-
mung heute mit 500 Beschäftigten
an neun Standorten weltweit prä-
sent. Die Kunden stammen aus
Hightech-Industrien wie dem Au-
tomobilbau, der Elektro- und Me-
dizinbranche. Das Unternehmen
befindet sich auf Wachstumskurs,
2021 wurde ein neues Produkti-
onszentrum eröffnet.
René Woll ist 47, Familienvater

und beruflich angekommen: „Ich
schätze hier das produktive Mitei-
nander, etwa beim Ideenmanage-
ment, wenn jemand aus dem Team
einen spontanen Verbesserungs-
vorschlag einreicht. Hinzu kom-
men die Sozialleistungen,
darunter die bezuschusste Kanti-
nenverpflegung und die private

Krankenzusatzversicherung.“ 
Christopher Ochsenschläger, seit
2009 als Quereinsteiger dabei –
aktuell Schichtleiter in der Sortie-
rung, wo man die Produktgeome-
trie mit modernster
Kameratechnik prüft –, ergänzt:
„Mir imponiert, dass wir hier eine
sinnhafte Tätigkeit verrichten.“ 
Im Fokus der Arbeit stehen Kalt-
fließpressteile, die zum Beispiel
Fahrzeugsitzen, Beatmungsgerä-
ten oder Waschmaschinen nicht
nur Halt, sondern auch ein Plus an
Nachhaltigkeit und Sicherheit
geben.
Sicherheit geben kann Baier &

Michels auch als Arbeitgeber.
„Durch unseren Mutterkonzern,
die Würth-Gruppe, sind wir auch
in Krisenzeiten stabil unterwegs“,
erklärt Volker Stork, stellvertre-
tender Leiter Entwicklung und
Produktion. 
Über die Betriebskultur sagt er:

„Wer technisch affin, zupackend
und bereit ist für eine Welt aus
Matrizen, Gewindewalzen und di-
gitalen Features, fühlt sich bei uns
zuhause.“ red

JETZT
STARTEN

Wir suchen in Vollzeit (m/w/d):
• Anlagen- und Maschinenbediener (m/w/d) 

im Bereich Presserei

• Anlagen- und Maschinenbediener (m/w/d) 
im Bereich Walzerei

• Anlagen- und Maschinenbediener (m/w/d) 
für Sortieranlagen

• Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 
im Bereich Presserei / Walzerei / Sortieranlagen

• Staplerfahrer (m/w/d)

• Industriemechaniker (m/w/d) 

im Bereich Instandhaltung

baier & michels | Frau Kira Schütz
Carl-Schneider-Straße 1 | 64372 Ober-Ramstadt
bewerbung@baier-michels.com | www.baier-michels.com

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700

Junge Rumänin, 45 Jahre, sucht
neue Betreuungsstelle in Privat-
haushalt!
Bin erfahren in der Betreuung von
älteren Menschen. Ich habe sehr
viel Einfühlungsvermögen für
schwer kranke Menschen. Ich trin-
ke keinen Alkohol und bin Nichtrau-
cherin. Gerne langfristig! Bitte nur
seriöse Anfragen!
 0621 - 18060334, 01579 -
2452024

Zur Instandhaltung und Reini-
gung unseres Material- und Werk-
zeuglagers sowie unserer
Hoffläche suchen wir ab sofort
einen Mitarbeiter (m/w/d) auf 400,-
Euro Basis in Brensbach. Kennt-
nisse im Sanitär- und Heizungsbe-
reich sind wünschenswert aber
nicht Voraussetzung. Die Arbeits-
zeit kann von Montag bis Donners-
tag zwischen 8 Uhr und 16 Uhr
und Freitag zwischen 8 Uhr und
13:30 Uhr frei gestaltet werden.

Chiffre 615

S
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CHIFFRE-ANZEIGEN
Bitte senden Sie uns Ihre Antwort
auf eine Chiffreanzeige zu, mit An-
gabe der Chiffrenummer und
Ihren Kontaktdaten.
• ALS E-MAIL AN: 
info@odw-journal.de
• ALS BRIEF AN UNS
in dem ein zweiter Umschlag mit
der Chiffrenummer versehen an:

Odenwälder Journal
Nelkenstr. 1, 64750 Lützelbach
Wir leiten Ihre Antwort an die ent-
sprechende Person weiter.

Anzeige

Im Einsatz an der Maschine: René
Woll ist einer der Schichtleiter im
Produktionsbereich von Baier &
Michels. Das Unternehmen ge-
hört zur Würth-Gruppe. In Ober-
Ramstadt werden
Verbindungsteile und Dichtungs-
systeme gefertigt.

Mit Kaffee, Couch und Kompetenz: Das Produktionsteam von Baier
& Michels bietet einen hohen Wohlfühlfaktor. René Woll, Volker Stork
und Christopher Ochsenschläger (von links) freuen sich auf technisch
affine Kollegen, die den Wachstumskurs mitgestalten.

Der Magistrat der Stadt Bad König
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Leiter des Fachbereichs 
Finanzen (m/w/d)

in Vollzeit (39 Stunden/Woche)
Die Vergütung erfolgt nach TVöD.

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter www.badkoenig.de

 

 

 

zwei staatlich anerkannte 
Erzieher*innen (m/w/d) in Vollzeit (39 Std./Woche) 
1 Stelle als Elternzeitvertretung in der Krippe  
mit Option auf Weiterbeschäftigung 
 

1 Stelle unbefristet im Ü3-Bereich 
 

Infos: www.otzberg.de 

Die Gemeinde Otzberg sucht 

 Vorleser 
 

 Unsere Kinder warten auf dich: 

Reinheim. Bewegungstraining
und Übung mit den Geräten im
Stadtpark bietet das Lokale Bünd-
nis für Familie ab Dienstag, 10.
Mai von 11 bis 11.45 Uhr an.
Übungsleiter Rainer Lauterbacher
vermittelt auf dem Bewegungs-
parcours „Senioren-Aktiv-Treff“
einfache Übungen, um die Mobi-
lität zu verbessern, Verletzungs-
ängste abzubauen, die Ausdauer
und Koordination zu trainieren
und die körperliche Leistungsfä-
higkeit zu erleben.
Ziel ist dabei insbesondere für

Senioren beiderlei Geschlechts,
„Hilfe zur Selbsthilfe“ zu geben:
Also die Befähigung, selbst si-
cher mit den Geräten umgehen
zu können. Mit einfachen Übun-
gen an fünf Modulen werden
Kraft, Koordination, Balance

und Geschicklichkeit gefördert.
Konkret handelt es sich dabei um
die Geräte für Hüftschwung,
Oberkörper-Ergometer, Wellen-
laufen, Balancierstrecke, Bau-
melbank. 
Der Verein bittet um das Tragen
von festem Schuhwerk und be-
quemer Kleidung. Es gelten die
aktuellen Hygieneregeln. red

 Kosten pro Termin 2,50 Euro
für Mitglieder, 3,50 Euro für
Gäste. Sechs oder neun Termine
können gebucht werden, die Teil-
nehmerzahl ist auf zehn Perso-
nen begrenzt. Anmeldung und
Information unter 06162-6364
(ggf. Anrufbeantworter), unter
anmeldung@frauenfreiraeume.d
e oder buendnis@frauenfreira-
eume.de

Mobilität im Alter
Mit Bewegungstraining fit sein

Odenwald. Der Bundestagsabge-
ordnete Dr. Jens Zimmermann
(SPD) lädt zur nächsten Telefon-
sprechstunde ein. Eingeladen sind
alle Bürgerinnen und Bürger. 
Ob mit konkreten Fragen oder

Anliegen an den Bundestagsabge-
ordneten oder, um in Ruhe mit
ihm über ein politisches Thema zu
diskutieren. Der Abgeordnete
nimmt sich Zeit für die Bürgerin-
nen und Bürger seines Wahlkrei-
ses. 
Oft kann er helfen oder bei der

Lösung eines Problems unterstüt-

zen. Aus den Gesprächen über po-
litischen Anliegen nimmt er wich-
tige Impulse mit in seine
parlamentarische Arbeit im Bun-
destag.
Am Montag (2.5.) findet die Te-
lefonsprechstunde von 17 bis
18.30 Uhr statt. Um Wartezeiten
zu vermeiden, wird um eine kurze
Anmeldung gebeten. Das Wahl-
kreisbüro ist unter der Telefon-
nummer 06078-9173142 oder per
E-Mail jens.zimmermann.
ma07@bundestag.de erreichbar.
red

Telefonsprechstunde
Dr. Jens Zimmermann am Hörer
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Mit 3D 
in die Zukunft blicken

Die InA gGmbH konnte für ihre Teilneh-
menden, die allesamt aus dem Leistungs-
bereich des SGB II stammen, den nächsten 
digitalen Schritt gehen.>> Seite 2

Bistro im Bahnhof Michelstadt zu vermieten

Die Odenwald-Regional-Gesellschaft mbH (OREG) sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Mieterin bzw. einen Mieter für das Bistro im Bahnhof Michelstadt, Huls-
ter Straße 2.>> Seite 2

ENTEGA baut 
weitere Gebiete mit Glasfaser aus 

VON PRESSESTELLE ENTEGA

Bad König/Abtsteinbach. Unter dem Motto 
„Gemeinsam für Südhessen: Zukunftsprojekt 
Glasfaser“ baut der Ökoenergie- und Telekom-
munikationsversorger ENTEGA sein schnelles 
Glasfasernetz im Odenwaldkreis und an der 
Bergstraße aus. Ziel ist es, in Absprache mit 
der Odenwald-Regional-Gesellschaft mbH 
(OREG) im Odenwaldkreis und dem Inter-
kommunalem Breitbandnetz (IKbit) an der 
Bergstraße eine Wächendeckende Versorgung 
sämtlicher Städte und Gemeinden mit der di-
gitalen Glasfasertechnologie zu erreichen. 

Nach dem Startschuss im vergangenen 
Herbst in Erbach und Michelstadt im Oden-
waldkreis und dem Spatenstich für den nörd-
lichen Teil der Odenwälder Kurstadt Bad Kö-
nig beginnt jetzt der Ausbau für den Südhang 
von Bad König und an der Bergstraße in der 
Gemeinde Abtsteinach. 

Gigabit

Die Haushalte der Gemeinde Abtsteinach 
(PLZ 69518) werden am 13. Mai 2022 – und 
die Anwohner im Gebiet Südhang der Kur-
stadt von Bad König (PLZ 64732) am 20. Mai 
2022 – von der ENTEGA angeschrieben. Für 
alle Kunden, die sich bis zum 3. Juli 2022 für 
einen ENTEGA-Glasfaseranschluss entschei-
den, entfallen die Kosten für einen Hausan-
schluss im Gegenwert von rund 1.000 Euro. 

ENTEGA wird allen Interessierten eine persön-
liche Beratung vor Ort anbieten und zudem 
mit seinem Infomobil vor Ort präsent sein. 

Genaue Termine und Daten können zeitnah 
unter www.entega.de/glasfaserausbau ent-
nommen werden. ENTEGA arbeitet beim Aus-
bau des Ultra-Highspeed-Internets mit dem 
regionalen Bauunternehmen Klenk & Sohn, 
einem Spezialisten für Kabelverlegearbeiten, 
aus dem Modautal zusammen.<<

Startschuss für den Südhang von Bad König und Abtsteinach

VON MICHAEL LANG

Erbach. Ausmustern und möglichst gut verkau-
fen. Dies ist nach einer degnierten Zeit ein üb-
licher Weg bei Fahrzeugen, die aus verschiede-
nen Gründen ihrer Aufgabe entbunden werden. 
Ein normaler Vorgang in der Arbeitswelt. Auch 
der Kreisverband des Deutschen Roten Kreuzes 
im Odenwaldkreis hat schon so agiert. Doch 
diesmal ist alles anders. Denn drei Rettungswa-
gen, die im hauptamtlichen Rettungsdienst ihr 
Soll erfüllt haben und durch Neufahrzeuge er-
setzt wurden, hat die Hilfsorganisation nun an 
drei ihrer Ortsvereine abgegeben. Bevor die drei 
Vertreter der DRK-Ortsvereine aus Michelstadt, 
Brensbach und Vielbrunn die Wagen überneh-
men konnten, wurden sie vom Technischen 
Fuhrparkleiter Rainer Miksch und dessen Mitar-
beiter Eduard Berg auf Herz und Nieren geprüft. 
Neben einer großen Inspektion haben die Am-
bulanzen teilweise einen neuen Lack erhalten, 
wurden von Korrosionsmängeln befreit und mit 
frischer Folie beklebt, die sie erkennbar dem Eh-
renamt zuordnet. 

Soziales

Abgeschrieben, aber nicht aufs Altenteil geschickt
DRK-Rettungsdienst hat Rettungswagen dem Ehrenamt übergeben

Kürzlich konnten die Ortsvereinsvorsitzenden 
Thomas Schroth (Michelstadt), Martin Gebhard 
(Vielbrunn) und für die DRK-Bereitschaft aus 
Brensbach Simon Stephan ihre künftigen Ein-
satzfahrzeuge übernehmen, mit denen sie nun 
ihren Sanitätsdiensten bei sportlichen, kultu-

Über die drei an das Ehrenamt abgegebenen Rettungswagen freuen sich neben ihren Fahrzeugen (v. l.) Thomas 
Schroth, Martin Gebhard und Simon Stephan. Anwesend beim Übergabetermin waren auch Rettungsdienstleiter 
Mark Trautmann (links) und der Technische Fuhrparkleiter Rainer Miksch. (Foto: Michel Lang/DRK-Odenwaldkreis)        

VON TANJA KOCH

Erbach. Kreative Aktivitäten oder Bewegungs-
angebote gehören zu den Leistungen, die 
PWegebedürftigen in stationären PWegeein-
richtungen nach gesetzlichen Maßgaben zu-
stehen. Individuell an die Art und Schwere der 
PWegebedürftigkeit angepasst, gibt es dazu im 
Alten- und PWegeheim der Gesundheitszen-
trum Odenwaldkreis GmbH (GZO) in Erbach gut 
durchdachte Angebote eines hoch motivierten 
sozialen Betreuungsteams. „Das Lieblingsan-
gebot sind unsere wöchentlichen Bingo-Nach-
mittage“, entgegnet Susanne Martinez vom 
sozialen Betreuungsteam lachend auf die Frage 
nach dem Angebotsspektrum der Beschäfti-
gungen. „Da kann jede und jeder mitmachen. 
Wir treffen uns zur geselligen Runde mit Ge-
tränken und Knabbereien und alle gebern mit 
beim Drehen des Bingo-Rades und dem Fallen 
der nächsten Kugel mit der abgebildeten Zahl. 
Und die Freude ist groß, wenn ein Treffer gelan-
det wird.“ Das beliebte Bingo-Spiel gibt es am 
Erbacher Alten- und PWegeheim sogar speziell 
angepasst auf die Bedürfnisse von Menschen 
mit Demenz. Auch bei diesem Krankheitsbild 
bleibt der Spaß am Spiel erhalten – und das soll 
gefördert werden.

Der Wochenplan enthält viele weitere regel-
mäßige Angebote, die von den Bewohnerinnen 
und Bewohnern gerne in Anspruch genommen 
werden. Neben den verschiedenen körperli-
chen Aktivitäten wie Gymnastik und Sitztänzen 
geht es einmal wöchentlich zum Rehasport in 
die Räume des Physiozentrums. Und das ganz 
unproblematisch zu Fuß, per Rollator oder Roll-
stuhl, einfach mit dem Aufzug und über den 

Beschäftigt mit allen Sinnen
Gesundheit

Individuelle und Gruppenangebote am Gesundheitszentrum Odenwaldkreis

breiten Flur, begleitet von den Mitarbeiterinnen 
des Betreuungsteams. Vorbei kommt die Grup-
pe dabei an der Klinikkapelle, dem Andachts-
raum des Gesundheitszentrums, in dem für die 
Bewohnerschaft des Alten- und PWegeheimes 
einmal wöchentlich im Wechsel rein katholi-
scher oder evangelischer Gottesdienst ange-
boten wird. Auch hier progtiert das Alten- und 
PWegeheim von der Infrastruktur des Gesund-
heitszentrums.

Damit die sinnliche Wahrnehmung bei den al-
ten Menschen nicht zu kurz kommt, arbeitet 
das soziale Betreuungsteam außerdem mit 
sogenannten Kim-Angeboten: Hier werden die 
unterschiedlichen Sinne – Riechen, Schmecken, 
Hören, Sehen, Fühlen – angesprochen. Diese 
Wahrnehmungsaktivitäten gnden großen Zu-
spruch, geht es hier doch meistens um gemein-
sames Kochen in der Bewohnerküche, bei dem 
alle Sinne gleichermaßen angeregt werden. 

Fröhlich beim Ostereierfärben: Bewohnerschaft des Alten- und POegeheimes mit bunten Eiern. Foto: GZO GmbH

Jahreszeitlich passend, wurden Anfang April 
Ostereier gefärbt. Dabei tauschte man sich über 
die verschiedenen natürlichen Färbemittel, wie 
beispielsweise Zwiebelschalen, aus. Passend 
dazu wurden im frisch bepWanzten, frühlings-
haften Bewohnergarten an Ostern zwar keine 
Nester versteckt, aber zum Aukalten an der fri-
schen Luft und Verweilen in der Frühlingssonne 
lädt die im vergangenen Jahr neu gestaltete Au-
ßenanlage allemal ein. Und das ein oder andere 
Terracotta-Osterhäschen konnte auch gesichtet 
werden. 

Weitere Informationen

Gesundheitszentrum Odenwaldkreis GmbH
Alten- und PWegeheim
Albert-Schweitzer-Straße 10-20, 64711 Erbach
Telefon: 06062 79-8000
Internet: www.gz-odw.de
E-Mail: pAegeheim.info@gz-odw.de <<

Anzeige

rellen und anderen Veranstaltungen nachkom-
men werden. Die Rettungswagen ersetzen drei 
Vorgängermodelle, die ebenfalls aufgearbeitet 
werden und zeitnah als Spende für die Ukraine 
vorgesehen sind.<<

Die Oächendeckende Versorgung mit deutlich schnellerem Glaserfaseranschluss nimmt Fahrt auf. 
Foto: Entega Plus GmbH



Stellengesuche des Kommunalen Job-Centers

Flexible und lernwillige junge Frau sucht 
eine Arbeitsstelle. 
Ich habe beru)iche Erfahrungen in Gastro-
nomie und Büro gesammelt. Jetzt möchte 
ich in einer dieser Branchen arbeiten. 
Chi<re: 2022-60

Erfahrene, junggebliebene Frau sucht Lizen-
tiatin in Recht-und Sozialwissenschaften 
Ich habe zuletzt in meiner Heimat als selbst-
ständige Rechtsanwältin gearbeitet. Ab-
schluss Univ. de Chile, Mitglied RAK FFM, 
eine Teilzeitstelle mit dem Schwerpunkt: 
Rechtsberatung im Internationalen Recht. 
Sprachen sind: Englisch und Spanisch, )ie-
ßend beziehungsweise Muttersprache. 
Chi<re: 2022-61

Ausgebildeter Metallbauer in der Konstruk-
tionstechnik sucht im Bereich der Maschi-
nen- und Anlagenführung eine neue Anstel-
lung im normalen Schichtdienst. 
Erfahrung als Maschinen- und Anlagenführer 
bringe ich im Bereich der Kunststoffverarbei-
tung mit. Ich besitze einen Schweißerschein 
(muss verlängert werden) WIG Edelstahl. 

Über Ihre Anfragen würde ich mich freuen. 
Erweiterte Kenntnisse habe ich in Englisch 
und Polnisch. Chi<re: 2022-62

Suche Arbeit im gewerblich/technischen 
Bereich oder auch im Lager
Nach langjähriger Selbstständigkeit in der 
Lebensmittelbranche (Türkei) kam ich 2018 
nach Deutschland. Inzwischen spreche ich 
)ießend Deutsch. Ich bin gelernter Möbel-
dekorateur, habe vier Jahre als Schneider 
gearbeitet und als Selbstständiger im Groß-
handel durfte ich auch Erfahrungen im Lager 
und der Logistik sammeln. Ich bin aktiv, zu-
verlässig und durch meinen deutschen Füh-
rerschein und eigenen PKW auch mobil. 
Chi<re: 2022-63

Suche eine neue Herausforderung als Hilfs-
kraft im Hotel und Gastgeber
Ich bin 26 Jahre alt, komme aus Bulgarien, 
zuverlässige und vertrauensvolle Mutter. 
Spreche gut Deutsch und sehr gut Bulga-
risch und Türkisch. Zuhause bin in Erbach. 
Über ihre Anfragen via Chiffre freue ich mich 
schon jetzt. Chi<re: 2022-64

Arbeit

Sämtliche Texte wurden von den Kundinnen und Kunden selbst verfasst

Kreisausschuss Odenwaldkreis
- Kommunales Job-Center -
Hans-Dieter Schöneck
Michelstädter Str. 12
64711 Erbach
Tel.: 06062 70-1426
E-Mail: arbeitgeberservice@
odenwaldkreis.de 
Auch unter: www.odenwaldkreis.de

Virtuelle Realität – ein Zugang zu Wunschberufen

Mit 3D in die Zukunft blicken
Arbeit und Soziales

VON ELINA HOPP

Odenwaldkreis. Die InA gGmbH konnte für 
ihre Teilnehmenden, die allesamt aus dem 
Leistungsbereich des SGB II stammen, den 
nächsten digitalen Schritt gehen. Gemein-
sam mit ihnen blickt die InA, mit einer neu-
en, spannenden und vor allem innovativen 
Technik, in ihre beru)iche Zukunft. Alle Teil-
nehmenden, der bei der InA gGmbH durch-
geführten Maßnahmen, können bereits seit 
dem Dezember 2021 einen Blick auf ihre 
Traumberufe werfen indem sie sich virtu-
ell in einem Unternehmen umsehen. Dabei 
werden sie von einem Firmenmitglied in al-
len Arbeitsbereichen begleitet. So können sie 
erleben, wie es aussieht und sich anfühlt, im 
Wunschberuf zu arbeiten. 

Neun VR-Brillen mit einer speziell dafür ent-
wickelten Software und einer Reihe von In-
teressanten Filmen über Berufe und Unter-
nehmen, hatte sich die InA gGmbH bereits 
im Dezember angeschafft. 

„Diese Investition ist ein guter Beitrag in die 
Zukunft unserer Kundinnen und Kunden“, 
so Siegfried Eberle, Geschäftsführer der InA 
gGmbH. „Stellen Sie sich doch einfach vor, 
Sie können sich viele Berufe direkt in Unter-
nehmen ansehen, was dort so alles gemacht 
wird und dies, ohne sich dabei in diese Fir-
men begeben zu müssen. Das hätten wir uns 
vor 20 Jahren doch noch gar nicht vorstellen 
können“, so Eberle weiter. 

Alltagsbegleiter und kreativ sein!
63-jährige rüstige Dame mit viel Erfahrung, 
liebevoller Betreuung sowie guter Kommu-
nikation sucht/bietet Alltagsbegleitung für 
Stunden und gerne auch Tageweise. 
Chi<re: 2022-65

Tatsächlich sind virtuelle Realitäten über 3D- 
und 360-Grad-VR-Brillen nicht nur bei den 
PC-Gamern bekannt, sondern werden unter 
anderem auch in der Architektur, Medizin 
und anderen Branchen eingesetzt. Ein inno-
vatives Unternehmen aus Berlin hat sich die-
se Technik zu Nutze gemacht und unter dem 
Namen „Dein erster Tag“ Berufe und Unter-
nehmen digitalisiert. 

Was für Auszubildende gilt, gilt auch für 
Menschen, die eine beru)iche Integration 
suchen und sich überhaupt erst einmal ori-
entieren wollen. Daher lag es auf der Hand, 
dass sich die InA gGmbH dieses Angebot 
sicherte, um somit den Teilnehmenden 
eine Vielzahl von Chancen, Einblicken mit 
anschließenden Diskussionen bieten zu 
können. Im Rahmen der engen und loyalen 
Zusammenarbeit mit dem Kommunalen 
Job-Center des Kreisausschusses des Oden-
waldkreises, konnte dieses Projekt realisiert 
werden. 

„Wir müssen einfach Chancen und einmali-
ge Gelegenheiten nutzen. Es ist eine Freude 
zu sehen, was heute durch technische Mög-
lichkeiten realisiert werden kann und wie 
diese auch im Bereich der sozialen Sicherung 
und in der beru)ichen Integration für Teil-
nehmende aus dem SGB II genutzt werden 
können“, so der 2. Kreisbeigeordnete Michael 
Vetter, der auch als stellvertretender Auf-
sichtsratsvorsitzender der InA gGmbH, der 
politische Ansprechpartner ist. 
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Teilnehmer mit VR-Brille. Foto: InA gGmbH

Besuchen Sie die neue 360° Plattform zur Berufsorientierung 
des Fachkräfte-Services der OREG zu den Odenwälder-
Berufs-Informations-Tagen (OBIT) unter: www.obit-online.de

In der Praxis werden während der Kurse 
der InA maßnahmenübergreifend die Teil-
nehmenden in Neuner-Gruppen aufgeteilt. 
Unter Anleitung der Maßnahmencoaches 
können sie sich dann verschiedene Berufe 
virtuell ansehen. Im Anschluss wird über 
die Berufe diskutiert, die Vor- und Nachteile 
erarbeitet und aktiv recherchiert, welche Be-
triebe im Odenwaldkreis bzw. an den Oden-
waldkreis angrenzenden Regionen adäquate 
Jobs anbieten. 

Die dadurch gewonnene Motivation der Teil-
nehmenden erhöht auch die Such-Aktivität 
nach einer beru)ichen Integration mit dem 
Ziel, ein mnanziell selbstbestimmtes Leben 
zu führen. 

Die Maßnahmen und Projekte der InA 
gGmbH werden im Auftrag des Kommuna-
len Job-Centers im Rahmen von Inhouse-
Vergabe durchgeführt. Die InA gGmbH steht 
mit dem Kommunalen Job-Center in einer 
engen und konstruktiven Partnerschaft, aus 
der gemeinsame kreative Maßnahmenan-
gebote, wie auch sinnvolle Finanzierungen 
hervorgehen. 

In diesem Zusammenhang werden auch die 
Fördermittel des Landes Hessen vom Kom-
munalen Job-Center an die InA gGmbH wei-
tergeben.<<

Anzeige

Nahverkehr

VON PRESSESTELLE OREG

Michelstadt. Die Odenwald-Regional-Gesell-
schaft mbH (OREG) sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine Mieterin beziehungs-
weise einen Mieter für das Bistro im Bahnhof 
Michelstadt, Hulster Straße 2. Das Bistro ver-
fügt über eine Gesamt)äche von rund 45m². 
Neben dem Hauptverkaufsraum gehören 
noch zwei weitere, kleinere Nebenräume, die 
beispielsweise als Lager- oder Sozialraum die-
nen können, zur Mieteinheit. Das Bistro bemn-

Bistro im 
Bahnhof Michelstadt zu vermieten

det sich im Erdgeschoss mit Zugang von der 
Straßenseite (Hulster Straße) und Bahnsteig-
seite. Der Bahnhof Michelstadt ist der zent-
rale Knotenpunkt für den lokalen Busverkehr 
im Odenwaldkreis sowie die Odenwald-Bahn 
und verfügt, auch dank der ebenfalls im Bahn-
hof bemndlichen RMV-MobilitätsZentrale, 
über regen Publikumsverkehr. Der Mietpreis 
des Bistros beträgt 400 Euro, zzgl. Nebenkos-
ten. Weitere Informationen und Kontaktmög-
lichkeiten mnden Sie unter: www.odenwald-
mobil.de/bistro<<

OREG sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt neuen Mieter



mein Name ist Johanna Glenz, ich bin 19
Jahre alt und komme aus Hetschbach.
Neben meinen Eltern Timo und Tanja
Glenz , die seit 23 Jahren die Firma
„Timo Glenz Heizung und Sanitär“ be-
treiben, habe ich noch einen kleinen Bru-
der. Sein Name ist Nicklas.
Ich werde dieses Jahr, im Sommer, mein
Abitur an der Ernst-Göbel-Schule in
Höchst schreiben. 
Nach meinem Abitur habe ich vor, ein

freiwilliges soziales Jahr zu absolvieren
und danach Sportmanagement zu studie-
ren. 
Seit meinem fünften Lebensjahr bin

ich Mitglied des Carneval Club Höchst
und bin durch alle Tanzgruppen gelau-
fen, zurzeit tanze ich in der Prinzen-
garde. Außerdem bin ich seit zwölf
Jahren ein aktives Mitglied der Rope
Skipping Gruppe „Jumping Gums“, des
TSV 1875 Höchst. Seit 2018 trainiere
ich dort die Anfängergruppe. Im Jahr
2021 wurde ich zur Jugendvertretung
des TSV Höchst gewählt. 

Nun freue ich mich sehr, nach zwei
Jahren Corona Pause, eure 69. Apfelblü-
tenkönigin zu sein. Während meiner
Amtszeit werde ich von meinen beiden
Prinzessinnen Elena Schwarz , neun
Jahre alt und Sophia Wolf, neun Jahre
alt, begleitet. Elena kommt aus Bad-
König und Sophia aus Hetschbach. 
Ich lade Sie hiermit alle recht herzlich
zum 69. Apfelblütenfest, rund um den
Montmélianerplatz und in das Festzelt,
ein. Auch würde ich mich freuen, Sie
beim Festzug am verkaufsoffenen Sonn-
tag begrüßen zu dürfen. 
Ein großer Dank gilt bereits allen, die

mich auf meinem bisherigen Weg als
angehende Apfelblütenkönigin unter-
stützt haben und mich auch während
meiner Amtszeit unterstützen werden. 
Weiterhin bedanke ich mich bei allen

Organisatoren, Helfern, und Ausstellern,
die auch dieses Jahr wieder zum Gelin-
gen des Festes beitragen. Ein besonders
Dank gilt der Kelterei Dölp, die zum wie-
derholten Male das Sponsoring der Gast-

geschenke in Form von naturtrüben Ap-
felsaft übernimmt. 
Ein schönes, sonniges aber vor allem

ein erfolgreiches Apfelblütenfest 2022
wünsche ich uns allen.

Eure Apfelblütenkönigin Johanna I. 

69. Apfelblütenfest
in Höchst vom 6. bis 9. Mai 2022

Festprogramm
im Ortskern, Vergnügungspark, Marktbetrieb

Festzelt Montmelianer Platz

Freitag, 6. Mai 2022
19.30 Uhr Krönung der Apfelblütenkönigin 2022

    anschließend 
    Bieranstich

21.00 Uhr

Samstag, 7. Mai 2022
09.00 - 14.00 Uhr Pflanzenbasar auf dem Spielplatz in der 

Bachgasse zugunsten
der Hospizgruppe Höchst i. Odw.

13.00 - 17.00 Uhr TSV-Flohmarkt (Mümlingstraße/
In den Pfarrwiesen/Bürgergraben)

15.00 - 16.00 Uhr „Kindershow“ im Festzelt
Puppentheater „Putschenelle“

19.00 Uhr Großer Mallorca-Schlagerabend mitggggggggggggggggg
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Sonntag, 8. Mai 2022
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

im Festzelt

11.00 - 17.00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag
mit Autoschau in der Hofreite

13.30 Uhr Festzug „Märchenhafter Odenwald“

14.30 Uhr Musikalischer Nachmittag 
und Königinnentreffen

19.00 Uhr Abend der Vereine mit Sportlerehrung

Montag, 9. Mai 2022
10.00 Uhr Öffnung Festzelt

11.00 Uhr Stimmungsfrühschoppen mit

14.00 - 16.00 Uhr Kinderfest in der 
Erbacher Straße

15.00 - 18.00 Uhr Familiennachmittag
mit ermäßigten Fahrpreisen

19.30 Uhr 
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WIR HABEN FÜR SIE AM
APFELBLÜTENFESTSONNTAG
FÜR SIE VERKAUFSOFFEN

► Sanitätshaus Lock
► Metzgerei Grassau (Grillstation)
► Rude Bird Ink Tattoo&Piercing
► FAVORS
► Casa Luisa
► Masshemden-Odenwald Westphal
► Parfümerie Akzente
► Buchhandlung Zum Roten Hering
► Blumen Design Raschke
► Body & Beach
► Endres Immobilien (Infostand)

Höchst. Der Bund für Umwelt
und Naturschutz (BUND) Höchst-
Breuberg organisiert wieder sei-
nen Pflanzenbasar zugunsten der
Hospizgruppe Höchst. Der Ver-
band ruft alle Gartenbesitzer und
Pflanzenliebhaber auf, während
der zur Zeit laufenden Frühjahrs-
pflege Ableger vorzubereiten oder
zu pflegen. 
Die Pflanzen können am Sams-

tag den 7. Mai bis 9 Uhr zum 5.
Höchster Pflanzenbasar in der
Bachgasse abgegeben werden.
Von 9 bis 14 Uhr ist der Pflanzen-
basar dann unter Einhaltung der
angeordneten Schutzmaßnahmen
mit einer jeweils begrenzten Be-
sucherzahl zugänglich.
BUND-Sprecher Hans Hoffer-

berth: „Wer jetzt in seinem Garten
den Frühjahrsputz durchführt,
kann dabei Ablegerpflanzen zur
Seite legen, die in der Regel auf
dem Komposthaufen landen.
Gleichzeitig suchen andere Gar-
tenfreunde zur selben Zeit nach
neuen Pflanzen. Wir wollen mit
dem Pflanzenbasar einen Aus-
tausch organisieren, der diese
Lücke schließt.“ Nicht nur Gar-
tenbesitzer sind angesprochen,
sondern auch jeder, der eine Zim-
merpflanze hat, kann sich an der

Aktion beteiligen. Alles, was in
einen Blumentopf passt, kann an-
geboten werden. 
Beim Basar können auch Jung-

pflanzen für den Gemüsegarten
angeboten werden, für die im ei-
genen Garten kein Platz mehr ist.
Der BUND führt dieses Projekt
trotz der Corona-Epidemie durch.
Hofferberth: „Die absehbaren Er-
leichterungen im öffentlichen
Leben haben uns bewogen, die
Aktion anzubieten. 
Die Natur entwickelt sich ja

weiter und Gartenarbeiten wer-
den auch in diesem Jahr nötig.

Wir werden den Erlös der Veran-
staltung wieder der Hospizarbeit
der Sozialstation Höchst zur Ver-
fügung stellen.“ Der BUND hat
ein ausführliches Informations-
blatt vorbereitet, in dem der Ab-
lauf der Aktion genau
beschrieben wird. Dieses ist –
einschließlich eines Anmeldefor-
mulars – im Internet einsehbar:
https://odenwald.bund.net/bund-
hoechst-breuberg/pflanzenbasar/
Zum Basar selbst ist keine Tätig-
keit mehr erforderlich, da die Ab-
gabe der Pflanzen durch den
BUND bewerkstelligt wird. red

Pflanzenbasar geplant
BUND Höchst-Breuberg sorgt für viel Grün

Abgabe ist am 7. Mai.                        Foto: BUND Höchst-Breuberg

Odenwald. Nach langer Zwangs-
pause wegen der Corona-Pande-
mie haben die AWO
Disharmoniker nun wieder mit
ihren Übungsstunden begonnen.
Ein erstes Treffen hat bereits statt-
gefunden.
Nachdem man vor der Pandemie
die Möglichkeit hatte, sich in
einem Raum im Seniorenheim
Haus „Weinbergblick“ zu treffen,
ist dies bisher leider mit Rücksicht
auf Bewohner und Mitarbeiter
nicht möglich. 
Chorleiter Günter Christ zeigt

sich daher erfreut, dass die Dis-
harmoniker bis auf weiteres ein
neues Zuhause in Dieburg im Saal
des Restaurant „Split“ gefunden
haben.
Bereits am Sonntag, 22. Mai,

wird man wieder einen öffentli-
chen Auftritt am Schloss Lichten-
berg in Fischbachtal haben.
Die Disharmoniker treffen sich

jeweils dienstags zweimal im
Monat um 19 Uhr zu ihrer
Übungsstunde. „Wir sind eine
Gesangsgruppe, die Freude
daran hat, politische Lieder zu
singen“, so deren Leiter Günter
Christ. „Sie handeln von Arbeit,
Freiheit, Frieden, Gerechtigkeit
und Solidarität. Wir wollen die-

ses Liedgut pflegen, da es in Ver-
gessenheit zu geraten droht.“ 

Entsprechend werden beim
Open-Air-Konzert in Lichten-
berg Lieder wie „Die Gedanken
sind frei“, „Kommt reicht Eure
Hände“ und „Avanti Popolo“ zu
hören sein, aber auch die Hessen

Hymne „Ich kenne ein Land“.
Die Sängerinnen und Sänger

freuen sich immer über neue
Mitstreiter, die gerne einfach
vorbeikommen können. Informa-
tionen bekommt bei Günter
Christ unter: guenter.christ
@web.de. red

Disharmoniker singen wieder
Nach Zwangpause erster Auftritt in Fischbachtal

Die AWO Disharmoniker unterhielten zuletzt bei einer Mai-Feier auf
dem Dieburger Marktplatz mit Arbeiter- und Friedensliedern. Der
musikalische Leiter Wolfgang Demmel (links) und Gitarrist Peter
Heckner begleiteten den Chor. Foto: AWO

Liebe Höchster, liebe Gäste,

Die Apfelblütenkönigin Johanna I. mit
den Apfelblütenprinzessinnen Elena und
Sophia. Foto: privat

Sonntag
verkaufsoffen
Der erste verkaufsoffene
Sonntag in Höchst fängt am 8.
Mai um 11 Uhr an und endet
um 17 Uhr. Dann öffnen die
Gewerbetreibenden des Ge-
werbevereins Höchst ihre
Türen und laden alle Festbesu-
cher für ein paar Stunden zum
Bummeln, Stöbern und Ein-
kaufen ein. Die Autohäuser
Treffpunkt Thierolf und Opel
Brass präsentieren dabei eine
Autoschau mit den Schmuck-
stücken aus ihrem Angebot.
red
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69. Apfelblütenfest
in Höchst vom 6. bis 9. Mai 2022

ORTHOPÄDIE l TECHNIK l BANDAGEN
Inhaber Rainer Lock l Lymphberatungszentrum
Bismarckstraße 1-3 l 64739 Höchst i. Odw.

Tel. 06163/82575 l Fax 82576

SONNTAG VON 13 BIS 16 UHR
VENENMESSUNG

l ROLLLADEN l FENSTER
l JALOUSIEN l HAUSTÜREN
l MARKISEN l VERGLASUNGEN
l REPARATUREN l ELEKTRISCHE ANTRIEBE 

Komfort mit Sicherheit vom Fachmann

ROLLLADEN- und FENSTERBAU GMBH
Dusenbacher Straße 70 • 64739 HÖCHST i. Odw.

Telefon 0 61 63 / 35 07 • Fax 0 61 63 / 6209
www.ruhlandundeberhardt.de

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, sehr geehrte
Gäste aus Nah und Fern,
nach zweijähriger Zwangspause
durch die Corona-Pandemie ist es
jetzt endlich wieder soweit, dass
wir mit dem Apfelblütenfest das
erste große Frühlingsfest im Oden-
wald feiern können, obwohl durch
den Krieg in der Ukraine unsere
Gedanken oft bei den betroffene
Menschen  sind und es deshalb vie-
len Höchster Bürgerinnen und Bür-
gern sehr schwer fallen wird, das
69. Apfelblütenfest ungezwungen
feiern zu können. 
Trotzdem heiße ich alle Festbesu-
cher herzlich willkommen. Einen
herzlichen Willkommensgruß darf
ich auch der Delegation aus unserer
französischen Partnergemeinde
Montmélian aussprechen, die auch
dieses Jahr wieder unsere Gäste
sind.
Am Freitag, dem ersten Festtag,

erwarten wir im Festzelt ab 19.30
Uhr die Vorstellung und Krönung
der diesjährigen Apfelblütenköni-
gin. Direkt im Anschluss darf ich
das erste Bierfass anzapfen und
damit symbolisch den Startschuss

des Festes geben.
Für eine fröhliche Stimmung und
eine gute musikalische Unterhal-
tung für Jung und Alt sorgen ver-
schiedene Musikgruppen mit Pop,
Rock, Schlager und Volksmusik. In
Zusammenarbeit mit dem Höchster
Gewerbeverein haben wir auch die-
ses Jahr an allen Festtagen ein ab-
wechslungsreiches Programm
gestaltet.
Am Samstag findet zum dritten

Mal der Pflanzenbasar statt, dessen
Erlös wieder an die Hospizgruppe
Höchst im Odenwald geht. Bitte
beachten Sie, dass der Pflanzenba-

sar in diesem Jahr in der Bachgasse
stattfindet. 
Der Flohmarkt findet im Bereich

des Bürgergrabens wie gewohnt
ebenso samstags statt.
Besonders hervorzuheben ist der

traditionelle Festzug, der am Sonn-
tag um 13.30 Uhr beginnt. Das
Umzugs-Motto „Märchenhafter
Odenwald“ lässt Spielraum für
viele interessante Motivwagen und
Gruppen. Mein herzlicher Dank gilt
allen, die an der Organisation des
diesjährigen Apfelblütenfestes mit-
gewirkt haben.
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-

bürger, Ihnen und unseren Gästen
aus unserer französischen Partner-
gemeinde Montmélian und allen
anderen Besuchern wünsche ich
einen angenehmen Aufenthalt.
Möge die Frühlingssonne schei-

nen und zum guten Gelingen des
diesjährigen Apfelblütenfestes in
Höchst beitragen.

Ihr Horst Bitsch, Bürgermeister der
Gemeinde Höchst i. Odw.

nach zweijähriger Pandemie-Pause lädt un-
sere Apfelblütenkönigin Johanna die I.
sowie der Gewerbeverein zum Höchster
Apfelblütenfest im Ortskern von Höchst
ein. Wir freuen uns auf viele möglichst un-
beschwerte Stunden auf dem Apfelblüten-
fest.
Neben dem Vergnügungspark in der Erba-
cher Straße lädt das Festzelt auf dem Mont-
melianer Platz mit zahlreichen
kulinarischen Angeboten und einem unter-
haltsamen Rahmenprogramm zum Verwei-
len ein. Wie schon vor Corona bilden eine
Vielzahl von Hoheiten eine tolle Ergänzung
zum sonntäglichen Festzug durch die Ge-
meinde, der wie gewohnt mit der Vorstel-
lung der einzelnen Majestäten im Festzelt
seinen Höhepunkt findet. Die Höchster Ge-
schäftswelt steht Ihnen beim verkaufsoffe-
nen Sonntag von 11 bis 17 Uhr mit
fachmännischer Beratung zur Seite und Sie
können das reichhaltige Angebot bei einem
Einkaufsbummel genießen. 
Eine kleine Autoschau steht ganz im Zei-
chen moderner Mobilität. Sie können sich
in der Erbacher Straße über die neuesten
Fahrzeugangebote der Höchster Autohäu-
ser informieren.

Der Abend der Vereine gibt Ihnen die
Möglichkeit hautnah die Vorführungen mit-
zuerleben und tatkräftig zu unterstützen..
Am Festmontag lädt der Gewerbeverein
und unsere Apfelblütenkönigin Johanna die
I. beim Frühschoppen zum geselligen Aus-
tausch und zum Umtrunk ein. Das traditio-
nelle Kinderfest, das am Festmontag zum
achten Mal im Rahmen des Apfelblütenfes-
tes stattfindet, wird um 14 Uhr durch un-
sere Apfelblütenkönigin eröffnet. 
Viel Spaß und gute Unterhaltung wün-

schen wir bei dem Besuch des 69. Höchster
Apfelblütenfestes

Jörn Hibschenberger,
1. Vorsitzender Gewerbeverein Höchst

Liebe Höchsterinnen und Höchster, 
liebe Gäste,

Der traditionelle Festzug zieht
wieder durch die Straßen von
Höchst am Sonntag (8. Mai) ab
13.30 Uhr.
Unter dem Motto „Märchenhaf-

ter Odenwald“ ist der Fantasie der
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
keine Grenzen gesetzt: Den Zu-
schauern stellt sich ein Zug in
schönster Darbietung mit buntge-
schmückten Festzugswagen oder
farbenfrohen Fußgruppen vor.

Der Festzug verläuft durch die
Rimhorner Straße, Erbacher
Straße, Schwanenstraße, Wilhel-
minenstraße und endet an der
Ecke Aschaffenburger Straße/
Mümlingstraße.
Im Anschluss daran beginnt im

Festzelt der musikalische Nach-
mittag.  Danach kommt es im
Rahmen des „Abends der Ver-
eine“ zur jährlichen Sportlereh-
rung statt. red

Buntgeschmückt
Der traditionelle Festzug unterwegs

Seite 10 Samstag, 30. April 2022
  

               

  
  

  

 
   

  
 
   

jjojoujourjournjournajournaljournal
 

journal
 

journal
 Ü  

journal
 Ü   

journal
 Ü   

Odenwälder

      
    

  
  

   

    

  
    

      
    

  
  

       

     

           

 
  

         

     
     

  
    

 

    
      

     
         

     
    

   
        

    

   
  

   

 
 

 
   
    

    
     

       
         

  
  

 

 

           
           

         
         

        
            

         
      

        
       

          
          

        
     

         
        

        
 

   

   
    
     
    
  

     
     
    

     
     

     
  

   
    
    
     

     
    
   

     
    

     
 

 
   

      
     

     
  

   
    

    
   
   

   
     

     
     
     

    
   

     
   
    

    
   
  

 
  

             


	oj17-vo-001
	oj17-odw-002
	oj17-vo-003
	oj17-odw-004
	oj17-vo-005
	oj17-vo-006
	oj17-vo-007
	oj17-vo-008
	oj17-vo-009
	oj17-vo-010

